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In den 9 Kreispflegeanſtalten befanden ſich am Ende des Jahres 1888 im Ganzen 2116 Per -

Die Zahl der im Laufe des Jahres in den Kreispflegeanſtalten Verpflegten betrug 2723 , von
1625 männl . , 1098 weibl . waren .

2. Die geburtshilfliche Statiſtik für das Jahr 1888 .

Die ſtatiſtiſchen Ergebniſſe der Aufzeichnungen über die geburtshilflichen Fälle gelangen in der

folgenden , aus zwei Theilen beſtehenden Tabelle ( S . 138/145 ) , welche ſich nach Inhalt und Ein —

richtung den bisherigen anſchließt , zum ſechsten Male zur Veröffentlichung . Früher beſtanden die

Aufzeichnungen lediglich aus den Hebammenbüchern ; ſeit 1887 iſt angeordnet , daß auch die

ohne Zuzug einer Hebamme von Aerzten beſorgten Niederkünfte zur Anzeige gebracht werden .
Die Angaben ſind aber immer noch unvollſtändig und bleiben in ihrer Geſammtzahl gegen die Gez

ſammtzahl der in die Standesregiſter eingetragenen Geburten zurück . Für 1888 betrug die Zahl
ber früh - und rechtzeitig geburtshilflich Geborenen 53 263 , während die ſtandesamtliche Rahl
53 848 , ſomit um 585 oder 1,1 . % größer war. , 1887 war der Unterſchied 587 oder 1,04 %,
1886 1126 oder 2,05 9 , 1885 790 oder 1,30 . Es darf wohl erwartet werden , daß der

Ausfall bei den geburtshilflichen Angaben mit der Zeit noch weiter abnimmt .

Die geburtshilfliche Statiſtik betrifft nun aber außer den frühzeitig ( vom 7. bis 10 . Monat )
und rechtzeitig kim 10 . Monat ) Geborenen auch die un - oder vorzeitig ( vor dem 7. Monat ) unter

geburtshilflichem Beiſtande Geborenen ; die letzteren blieben bei der vorhergehenden Vergleichung un⸗

berückſichtigt ; ihre Zahl belief ſich 1888 auf 1247 ; mithin war die Zahl aller geburtshilflichen
Geborenen 54510 .

Dieſer Zahl von Geborenen entſprechen 53 773 Niederkünfte ; es kamen alſo auf 1 Nieder —

kunft 1,014 Geborene . Von den Niederkünften waren 53 040 einfach , 723 mit Zwillingen , 10 mit

Drillingen oder von 1000 Niederkünften 986 , einfach, 13,4 doppelt , 0,15 dreifach.
Unter den Niederkünften waren ferner 1 235 unzeitig , 2 149 frühzeitig , 50 429 rechtzeitig

ober auf 1000 Niederkünfte kamen 23,0 unzeitige , 39,2 frühzeitige , 987,8 rechtzeitige.
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ſonen ( 1208 männl . und 908 weibl . ) , welche ſich nach ihren Gebrechen und Krankheiten in folgender Weiſe
vertheilen :

: männl . weibl. zuf. männl . weibl. auf,
Angeborene Geiſtesſchwäche . . . . 128 169 297 Körperliche Siechthumsformen . . 758 327 1085
Kretinismus 26 55

: Darunter
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Taubſtummheit . . 4f15 2⁴ 89 Alkobolismuns bente 46 9 55
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